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Teil 1
Hochschulsystem Deutschland



Wissenschaftliche Disziplinen – (k)eine einfache 
Einordnung

Wissenschaft

Methodik (oder Form) =

Gegenstand (oder Inhalt) +

Fachdisziplin



Wissenschaftliche Disziplinen – (k)eine einfache 
Einordnung

Geisteswissen-
schaften

Naturwissen-
schaften

Kulturwissen-
schaften

Sozialwissen-
schaften

Geographie

Geschichte

Literaturwissenschaft



Was sind Hochschulen?

Hochschulen

Universitäten Pädagogische 
Hochschulen Kunsthochschulen Fachhochschulen/

HAW
Sonstige 

Einrichtungen des 
Bildungswesens

 Hochschultypen definiert im Hochschulrahmengesetz (HRG)

 Jede Universität ist eine Hochschule, aber nicht jede Hochschule ist eine Universität. 



Was sind Hochschulen?

Hochschulen

Universitäten Pädagogische 
Hochschulen Kunsthochschulen Fachhochschulen/

HAW
Sonstige 

Einrichtungen des 
Bildungswesens

Staatliche Universitäten in Berlin:



 existieren nur noch in Baden-Württemberg (Freiburg, Karlsruhe, Heidelberg, 
Ludwigsburg, Weingarten, Schwäbisch Gmünd)

 in anderen Bundesländern: Zusammenführung mit anderen Hochschulen
 Berlin: PHB (1948-1980)  zur FU, HdK und TU

Hochschulen

Universitäten Pädagogische 
Hochschulen Kunsthochschulen Fachhochschulen/

HAW
Sonstige 

Einrichtungen des 
Bildungswesens

Was sind Hochschulen?



Hochschulen

Universitäten Pädagogische 
Hochschulen Kunsthochschulen Fachhochschulen/

HAW
Sonstige 

Einrichtungen des 
Bildungswesens

Was sind Hochschulen?

Staatliche Kunsthochschulen in Berlin:



Hochschulen

Universitäten Pädagogische 
Hochschulen Kunsthochschulen Fachhochschulen/

HAW
Sonstige 

Einrichtungen des 
Bildungswesens

Was sind Hochschulen?

Staatliche Fachhochschulen/HAW in Berlin:

 HAW = Hochschule für angewandte Wissenschaften

 nennen sich manchmal nur Hochschule (HS) oder Technische Hochschule (TH) oder 
University of Applied Sciences (UAS)



Hochschulen

Universitäten Pädagogische 
Hochschulen Kunsthochschulen Fachhochschulen/

HAW
Sonstige 

Einrichtungen des 
Bildungswesens

Was sind Hochschulen?

 …können private Universitäten, Kunsthochschulen und Fachhochulen sein, aber auch 
Hochschulen in kirchlicher Trägerschaft.

Kirchliche Hochschulen in Berlin:



Universität oder Fachhochschule?
 abhängig von der Hochschulzugangsberechtigung (HZB):

Allgemeine Hochschulreife (z.B. Abitur)
Fachgebundene Hochschulreife

Fachhochschulreife
Fachgebundene Fachhochschulreife



Universität oder Fachhochschule?
 abhängig von der angestrebten Fachrichtung:

Agrar- und Forstwissenschaften

Kunst, Musik, Design

Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften
Medizin, Gesundheitswissenschaften

Rechts- & Wirtschaftswissenschaften

Gesellschafts- & Sozialwissenschaften

Ingenieurwissenschaften



Universität oder Fachhochschule?
 abhängig von der gewünschten Studienausrichtung:

eher theoretisch eher anwendungsorientiert

eher problemorientiert eher lösungsorientiert

Ausrichtung auf Wissenschaft Ausrichtung auf Beruf

tendenziell Massenstudium tendenziell kleinere Gruppen

eher freie Kurswahl eher vorgegebener Studienverlauf



Hochschulabschlüsse gemäß KMK 2003

Bachelor of Arts (B.A.)

Bachelor of Science (B.Sc.)

Bachelor of Law (LL.B.)

Bachelor of Education (B.Ed.)

Bachelor of Engineering (B.Eng.)

 Sozial-, Sprach-, Kultur-, Religions-, Informations-, Politik-
und Wirtschaftswissenschaften, ggf. auch Theologie

 MINT-Fächer, Wirtschaftswissenschaften, Psychologie, 
Gesundheitswissenschaften

 Rechtswissenschaften

 Lehramtsstudium

 Ingenieurwissenschaften

 Zusätzliche Abschlusstypen an Kunst- und 
Musikhochschulen

Bachelor of Fine Arts (B.F.A.) / Bachelor of Music (B.Mus.)

Master of Arts (M.A.)

Master of Science (M.Sc.)

Master of Laws (LL.M.)

Master of Education (M.Ed.)

Master of Engineering (M.Eng.)

Master of Fine Arts (M.F.A.) / Master of Music (M.Mus.)



Weitere Hochschulabschlüsse in Deutschland

Diplom

Lizenziat

Doktor

Meisterschüler

Staatsexamen

 Diplom, Diplom (DH), Diplom (FH) – bis auf wenige 
Ausnahmen auslaufend

 nur in der Katholischen Theologie als Aufbaustudium für 
bestimmte Fachgebiete, Vorstufe zur Promotion

 nach einer Promotion ( PhD)

 nach Weiterbildungsstudium an Kunsthochschulen

 Medizin, Pharmazie, Veterinärmedizin, Zahnmedizin
 Jura (eigentlich „erste juristische Prüfung“)
 Lehramt (abhängig vom Bundesland)

 kirchliche PrüfungsformKirchliches Examen



Regelstudienzeit



Studienstruktur – Mono-Bachelor



Studienstruktur – Kombi-Bachelor mit 2 Fächern



Studienstruktur – Kombi-Bachelor mit 3 Fächern



Studienstruktur – Duales Studium

Studienphase an 
der Hochschule
(ca. 3 Monate)

Ausbildungs-
phase im Betrieb
(ca. 3 Monate)

Studienphase an 
der Hochschule
(ca. 3 Monate)

usw.

 Bewerbung über den Ausbildungsbetrieb

 muss Kooperationspartner der Hochschule sein

+ Studierende erhalten bereits Gehalt + können ggf. beim Betrieb übernommen

- Arbeitsaufwand deutlich höher, keine Pausenphasen



Studienstruktur – Leistungspunkte

 LP = Leistungspunkte 
(Arbeitsaufwand im Studium)

 1 LP = ca. 30 Arbeitsstunden
(Präsenzzeit + Vor- und 
Nachbereitung, Lesen, 
Prüfungen usw.)



Studienstruktur – Module



Teil 2
Unis im Inland kennenlernen



Job- und Hoch-
schulmessen

Sommeruni

Nebenhörer*in

Berlin
University
Alliance

Gasthörer*in

Unis im Inland kennenlernen



Gast- und Nebenhörer*innen

Student*in

Kein*e
Student*in

Besuch von 
Lehrveranstaltungen 

einer Hochschule
(nicht der eigenen)

Nebenhörer*in

Gasthörer*in

Kostenlose 
Teilnahme und 
Prüfungen nach 
Vereinbarung mit 

Dozierenden, aber 
kein Prüfungs-

anspruch

Kostenpflichtige
Teilnahme nach 
Vereinbarung mit 

Dozierenden, 
Prüfungen dürfen 

offiziell nicht 
abgelegt werden



Berlin University Alliance
www.berlin-university-alliance.de



Berlin University Alliance
www.berlin-university-alliance.de



Berlin University Alliance
www.berlin-university-alliance.de



Berlin University Alliance
www.berlin-university-alliance.de



Winter- & Sommeruni



Job- und Hochschulmessen
www.studium-in-bb.de

von Hochschulen 
organisierte

Woche der 
Studienorientierung: 
10.06. bis 14.06.2024

inFUtage 11.06./12.06.



Job- und Hochschulmessen
www.messen.de

kommerziell 
organisierte

von Hochschulen 
organisierte

15./16.11.2024
13./14. März 2024
19./20. Juni 2024

17.02.202416.11.2024

Woche der 
Studienorientierung: 
10.06. bis 14.06.2024

inFUtage 11.06./12.06.



Teil 3
Auf ins Ausland!



Rom,
Italien



Rom,
Italien

New York, 
USA



Rom,
Italien

New York, 
USA

Vancouver, 
Kanada



Rom,
Italien

New York, 
USA

Vancouver, 
Kanada

Seoul, 
Südkorea



Kurzaufenthalt?
Ein Semester?

Zwei Semester?

Nach Europa?
In die weite Welt? 

Zum Studium? 
Zum Praktikum?

Zum Sommerkurs?

Wie viel Geld habe ich selbst,
wo bekomme ich den Rest her? 

Im Bachelor?
Im Master? 



18
Monate 
vorher

15
Monate 
vorher

12
Monate 
vorher

3-6
Monate 
vorher

Entscheiden
 Was: Studium? Praktikum? Sommerkurs?
 Wann: Bachelor? Master? Beides?
 Wohin: Nach Europa? In die weite Welt?

Was, wann und wie lange?

Vorbereiten
 Wie, wo und wann bewerbe ich mich?
 Zugangsvoraussetzungen?
 Werden meine Leistungen später anerkannt?

Bewerben
 Welche Partnerhochschulen passen zu meinem Vorhaben?
 Welche Finanzierungsmöglichkeiten kommen für mich in Frage?

Organisieren
 Was brauche ich fürs Gastland?  Visum? Versicherungen?
 Urlaubssemester?
 Wo werde ich wohnen?



Austausch- und Förderprogramme

Direktaustausch Erasmus+ Erasmus+ 
Praktikum

Fachbereichs-
austausch

Internationale 
Sommer-

programme

Pädagogischer 
Austausch-

dienst

PROMOS DAAD Auslands-
BAföG



Austausch- und Förderprogramme

Direktaustausch Erasmus+ Erasmus+ 
Praktikum

Fachbereichs-
austausch

Internationale 
Sommer-

programme

Pädagogischer 
Austausch-

dienst

PROMOS DAAD Auslands-
BAföG



(1) Direkt-Eraswaaaaas?

Faustregel: 
An der FU Berlin 
gilt (meistens)…



(1) Direktaustausch
www.fu-berlin.de/direktaustausch

Direktaustausch = Bilaterale Austauschprogramme mit Partnerhochschulen in der ganzen Welt!

 Studienplätze an Hochschulen in verschiedenen Zielländern

 Bevorzugte Zulassung und keine Studiengebühren

 Teilweise (z.B. USA): zusätzliche Leistungen (Wohnen, Stipendien)

 Bewerbung (fast immer) unabhängig vom eigenen Fach

 im Normalfall ab dem 5. Fachsemester möglich



(1) Direktaustausch
www.fu-berlin.de/direktaustausch
Beispiel USA:



(1) Direktaustausch
www.fu-berlin.de/direktaustausch

1. Semester BA Beratung, Vorbereitung
2. Semester BA Beratung, Vorbereitung
3. Semester BA Bewerbungstermine
4. Semester BA Vorbereitung
5. Semester BA Studium im Ausland
6. Semester BA Studium im Ausland

1. Semester MA Bewerbungstermine
2. Semester MA Vorbereitung
3. Semester MA Studium im Ausland
4. Semester MA Studium im Ausland



Austausch- und Förderprogramme

Direktaustausch Erasmus+ Erasmus+ 
Praktikum

Fachbereichs-
austausch

Internationale 
Sommer-

programme

Pädagogischer 
Austausch-

dienst

PROMOS DAAD Auslands-
BAföG



Erasmus+ Studium & SEMP
www.fu-berlin.de/erasmus-studium

Wohin?: insgesamt 34 teilnehmende Erasmus+ Programmländer

alle 27 EU-Mitglieder sowie Island, Liechtenstein, Nordmazedonien, Norwegen, Serbien, Türkei und die 
Schweiz im Rahmen des Swiss-European Mobility Programmes (SEMP)

(UK ab 2023/24 im Rahmen des Direktaustausches)

Wie lange & wie oft?: 1-2 Semester pro Aufenthalt, 12-36 Monate

Jede*r Studierende kann je Studienzyklus (Bachelor, Master, Promotion) bis zu 12 Monate über das Erasmus+ 
Programm gefördert werden.

Studierende nicht-gestufter Studiengänge (i.d.R. Staatsexamen & Jura) können insgesamt bis zu 24 Monate 
gefördert werden.



Erasmus+ Studium & SEMP
www.fu-berlin.de/erasmus-studium
Finanzielle Unterstützung durch das EU-geförderte Erasmus+ Programm

monatlicher Zuschuss je nach Land,

 Länder mit eher niedrigen Lebenshaltungskosten: mind. 330 € pro Monat

 Länder mit durchschnittlich hohen Lebenshaltungskosten: mind. 390 € pro Monat

 Länder mit hohen Lebenshaltungskosten: mind. 450 € pro Monat

Zusätzliche Pauschale für Studierende mit Kind und/oder mit Behinderung: einmalig 200 €

 Organisatorische und fachliche Unterstützung durch die eigene Hochschule

 Betreuung durch Gasthochschule im Ausland

 Absicherung der akademischen Anerkennung der im Ausland erbrachten
Studienleistungen nach der Rückkehr („Learning Agreement“)



Erasmus+ Studium & SEMP
www.fu-berlin.de/erasmus-studium

Die Freie Universität Berlin hat 393 Partnerhochschulen europaweit.

Jedes akademische Jahr werden mehr als 2.000 Erasmus+ Austauschplätze angeboten (viele bleiben unbesetzt). 
Die meisten Plätze gibt es in folgenden Ländern (Stand 2020):

Frankreich 379

Spanien 279

Italien 267

Vereinigtes Königreich 171 

Polen 148

Türkei 124

Schweiz 114

Niederlande 110



Erasmus+ Studium & SEMP
www.fu-berlin.de/erasmus-studium

Wann beantragen?

Empfohlen im 3. Fachsemester  Austausch nach dem 4. Fachsemester

Bereits möglich im 1. Fachsemester  Austausch nach dem 2. Fachsemester

Austauschverträge über das Fach

 Jeweils andere Partnerhochschulen je nachdem was studiert wird



Erasmus+ Studium & SEMP
https://fuberlin.moveon4.de/publisher/2/deu#

Beispiel:

Partnerhochschulen
am Institut für
Publizistik- und
Kommunikations-
wissenschaft



Austausch- und Förderprogramme

Direktaustausch Erasmus+ Erasmus+ 
Praktikum

Fachbereichs-
austausch

Internationale 
Sommer-

programme

Pädagogischer 
Austausch-

dienst

PROMOS DAAD Auslands-
BAföG



Erasmus+ Praktikum
www.fu-berlin.de/erasmus-praktikum

 Förderung von selbstorganisierten Praktika im europäischen Ausland

 Pflicht- und freiwillige Praktika in Vollzeit

 Dauer: 2-12 Monate

 Monatlicher Zuschuss: 435 bis 555 € (abhängig vom Zielland) + zusätzliche finanzielle Unterstützung für 
Studierende mit Kind/Erkrankung/Behinderung

 Bis zu 12 Monate Förderung je Studienabschnitt (Bachelor, Master, Promotion)

 Bewerbungen bis 2 Monate vor Praktikumsbeginn



Austausch- und Förderprogramme

Direktaustausch Erasmus+ Erasmus+ 
Praktikum

Fachbereichs-
austausch

Internationale 
Sommer-

programme

Pädagogischer 
Austausch-

dienst

PROMOS DAAD Auslands-
BAföG



Fachbereichsaustausch
www.fu-berlin.de/fachbereichsaustausch

 Austauschplätze des eigenen Fachbereichs oder Instituts mit Partnerhochschulen

(an der FU Berlin: Chinastudien, Japanstudien, Ostasiatische Kunstgeschichte, Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft, Rechtswissenschaft, Wirtschaftswissenschaft, Master Deutsch als Fremdsprache, 
Master Interdisziplinäre Lateinamerikastudien)

 Befreiung von Studiengebühren an den Partnerhochschulen

 Beratung und Bewerbung über den jeweiligen Fachbereich

 Bewerbung für DAAD- & PROMOS-Zuschüsse möglich



Austausch- und Förderprogramme

Direktaustausch Erasmus+ Erasmus+ 
Praktikum

Fachbereichs-
austausch

Internationale 
Sommer-

programme

Pädagogischer 
Austausch-

dienst

PROMOS DAAD Auslands-
BAföG



Internationale Sommerprogramme
www.fu-berlin.de/studium/international

 Teilnahme an ausgewählten Sommerprogrammen von Partneruniversitäten weltweit: wissenschaftliche 
Sommerkurse, Sprachkurse, Forschungspraktika u.a.

 Dauer: 2-4 Wochen

 Erlass der Teilnahmegebühren

 Je nach Programm teilweise Übernahme der Bewerbungsgebühren, der Unterbringungskosten oder finanzielle 
Zuschüsse

 Möglichkeit einer zusätzlichen finanziellen Förderung über PROMOS



Austausch- und Förderprogramme

Direktaustausch Erasmus+ Erasmus+ 
Praktikum

Fachbereichs-
austausch

Internationale 
Sommer-

programme

Pädagogischer 
Austausch-

dienst

PROMOS DAAD Auslands-
BAföG



Pädagogischer Austauschdienst
www.kmk-pad.org

 Internationaler Austausch und Zusammenarbeit im Schulbereich

 Für Lehramtsstudierende und –absolvent*innen, Studierende der Ziellandsprache

 ab dem 4. Fachsemester möglich

 Dauer: 6-11 Monate (je nach Zielland)

 Zielstaaten: Kanada, USA, Vereinigtes Königreich, Irland, Norwegen, Belgien, Frankreich, Spanien, Italien, 
Schweiz, China, Australien, Neuseeland

 Vollständige Deckung der Lebenshaltungskosten durch das Gastland (Fahrtkosten für China, Norwegen, USA)



Austausch- und Förderprogramme

Direktaustausch Erasmus+ Erasmus+ 
Praktikum

Fachbereichs-
austausch

Internationale 
Sommer-

programme

Pädagogischer 
Austausch-

dienst

PROMOS DAAD Auslands-
BAföG



PROMOS-Programm
www.fu-berlin.de/promos

Finanzielle Förderung für selbstorganisierte Auslandsaufenthalte

 Studienaufenthalte an Hochschulen weltweit (ab 4 Wochen)
 Forschungsaufenthalte für Abschlussarbeiten weltweit (ab 4 Wochen)
 Praktika außerhalb Europas (ab 6 Wochen)
 Fachkurse weltweit (ab 5 Tagen)
 Sprachkurse weltweit (ab 3 Wochen)

 Bis zu 6 Monate Förderung je Studienabschnitt (Bachelor, Master, Promotion)

 Förderung in Form von:

 Reisekostenpauschalen (je nach Zielland)
 Monatlichen Zuschüssen (300 bis 500 € je nach Zielland)
 Kursgebührenpauschalen (500 €)



PROMOS-Programm
www.fu-berlin.de/promos

Finanzielle Förderung für selbstorganisierte Auslandsaufenthalte

Bewerbungsphasen:
 Anfang Oktober – Anfang November für Vorhaben im 1. Halbjahr des Folgejahres
 Anfang April – Anfang Mai für Vorhaben im 2. Halbjahr desselben Jahres

Achtung: Eine Kombination mit Erasmus+, öffentlichen Stipendien oder mit anderen Förderprogrammen des 
DAAD ist nicht möglich



Austausch- und Förderprogramme

Direktaustausch Erasmus+ Erasmus+ 
Praktikum

Fachbereichs-
austausch

Internationale 
Sommer-

programme

Pädagogischer 
Austausch-

dienst

PROMOS DAAD Auslands-
BAföG



DAAD-Finanzierung
www.daad.de

Fördermöglichkeiten für (selbstorganisierte) Auslandsaufenthalte durch den DAAD

 Jahresstipendien für Studienaufenthalte weltweit

 Ergänzungs-, Vertiefungs- und Aufbaustudien

 Forschungsaufenthalte

 Förderung von Praktika in bestimmten Organisationen/Bereichen

Achtung: nicht kombinierbar mit PROMOS



Austausch- und Förderprogramme

Direktaustausch Erasmus+ Erasmus+ 
Praktikum

Fachbereichs-
austausch

Internationale 
Sommer-

programme

Pädagogischer 
Austausch-

dienst

PROMOS DAAD Auslands-
BAföG



Auslands-BAföG
www.daad.de

Förderung nach einem bestimmten Prozentsatz zum „Kaufkraftausgleich“

 50 % Zuschuss, 50 % zinsloses Darlehen

 Ausnahme: Zuschlag zu Auslandsstudiengebühren = 100 % Zuschuss

 Stipendien werden aufs Auslands-BAföG angerechnet

 Ausnahme: DAAD/PROMOS-Stipendien bis zu 300 Euro

 Innerhalb der EU und der Schweiz: Förderung bis zum ausländischen Bildungsabschluss

 Bei Auslandsaufenthalten im Rahmen von Austauschprogrammen: Förderung für die komplette Dauer

 Antragstellung bis 6 Monate vor Auslandsaufenthalt

Achtung: Auch wer kein „Inlands“-BAföG bekommt, könnte vielleicht Anspruch haben (andere Berechnung)



Weiterführende Informationen
www.fu-berlin.de/ssc

Das Team der Studierendenmobilität informiert und berät sie.

Wo?
Studierenden-Service-Center, Iltisstraße 4

Wann?
www.fu-berlin.de/ssc
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